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Nr . 24V . n . Blatt . Karlsruhe, Dienstag, den 13. Oktober 1896
deutsches Reich.

* Berlin , 10 . Okt . Die hier verbreitete Nachricht , daß Oberst-
lieuteuant v . Trotha die Wahehe in einem großen Gefecht geschla¬
gen und aus Ugogo zurückgeworfen habe, wird von zuständiger
Seite als unzutreffend bezeichnet. In einem vorliegenden Berichte
spricht Herr v . Trotha im Gegenteil seine Befriedigung darüber
ans , daß es gelungen sei, des Aufstandes ohne große kriegerische
Mittel Herr zu iverden . Noch -heute Morgen ist hier ein (schon
von uns crivähntes) Telegramm des KompagnießührersPrince ein-
geaangcn, in dem gleichfalls hervorgehoben wird, daß es gelungen
fcC die Unruhen in friedlicher Weise zu heben.

* Berlin , 10. Okt . Ueber einige neuerdings im diplomatischen
D i e n st e vorgekommene Veränderungen erfährt die „Nordd . Allg . Zta "

nachstehendes : Ter bereits seit einem Jahre krankheitshalber beurlaubte
Legationssekretär in Belgrad , Legationsrat vom Rath , ist zur Disposition
gestellt und der Posten des Legationssekretärs in Belgrad zunächst kom -
nnfsarisch dein Legationssekretär Freiherrn Speck von Sternberg über¬

tragen worden . Zum Sekretär bei der Gesandtschaft in Buenos Aires
ist der bisherige Legationssekretär in Tanger , Freiherr von dem Busche -
tznddenhausen , ernannt worden . Er hat zum Nachfolger den bisherigen
Sekretär bei der Gesandtschaft in Teheran , Erbgrafen zu Castell -Rüden -
hausen erhalten . Die Legationssekretärsstelle in Teheran ist dem bis¬
herigen dritten Sekretär bei der Botschaft in Petersburg , Freiherrn von

chnd zu Bodman , übertragen und dieser in Petersburg durch den bisher
fommiffarisch in Belgrad beschäftigten Legationssekretär Freiherrn von
Ritter zu Grünstein ersetzt worden .

□ Stuttgart , 11 . Okt . Gestern , am Geburtstage der Königin,
hat die Berlobung ihres Bruders , des Prinzen Albrecht von
Schaumburg -Lippe mit der Herzogin Elsa von Württemberg,
tiner der Zwillingstöchter der Herzogin Vera , stattgefunden. Der
Bräutigam ist geboren am 24. Oktober 1869, die Braut am 1 .
Marz 1876 . Heute zeigte sich das junge Brautpaar erstmals in
der Oeffentlichknt bei den Rennen in Weit , zu welchen sich auch
das Köuigspaar , Prinzessin Pauline , die Herzöge A l -
brecht und Robert , Herzogin Vera mit der Herzogin Olga ,
Prinz Max von Schaumburg-Lippe u . s. w . eingefunden hatten.

Ausland .
Italien .

* Rom , 10 . Okt. Die „Opmione " schreibt : Wenn die umlaufenden
Gerüchte wahr sind, so haben die ersten von der von dem königlichen
Kommissar nach Palermo entsandten Kommission vorgenommenen Unter¬
suchungen einen Fehlbetrag von 4 Millionen in der Kasse der Stadtver¬
waltung nufgedeckt. Die Schuld treffe den Schatzmeister . Das Blatt hebt
hervor . die Methode der Aussicht, die Untersuchungen , die von dem
gegenwärtigen Kabinett gemacht, hätten fast alle Falle der Korruption
Uno Unordnung und die Schuldigen entdeckt . Die öffentliche Verwaltung
aller Zweige sei durch die beständige Einmischung der Politik in die
Verwaltung korrumpiert . Die „Opinione " hält eine beständige , fleißige
Arbeit für notwendig , um die Uebelthaten derjenigen , die die Ver¬
waltung schädigten , aufzudecken und zu bestrafen, und die Regierung zu
ermutigen , au f dein beschrittenen Wege zu beharren .

Balkauhalbinsel .* Konstantinopel , 10. Okt. „ Die österreichisch - ungarische Bot¬
schaft verlangte gestern für die Hinterbliebenen des Bruders des
österreichischen Vizekonsuls Sladko in Serres eine entsprechende
Entschädigung sowie Absetzung des Kommandanten von Serres ,
Hali Pascha, und des Obersten Justus Bei . Sladko war bekannt¬
lich von den Räubern , die ihn entführt hatten, erschossen worden,
weil die Truppen die Räuber sofort nach Aushändigung des
Kösegeldes. im Betrage von 2000 Pfund gegen die Abmachung ver¬
folgten.

Amerika.
* Baeuos -Aires , 10 . Okt . Das Blatt „La Pensa " meldet , der

Intendant des Munizipalrats werde ankündigen, daß der ungünstige
Stand der Munizipalkaffe dazu nötigen werde, die Zinsenzahlung für die
auswärtige Schuld zu suspendieren. Das Blatt fordert die Regierung
aus, Schritte zur Besserung der Lage zu thun.

Baven und Nachbarländer.
* Karlsruhe , 12 . Okt . Ueber die Blutthat , deren sich

Premierlieut . v . B r ü s e w i tz gestern in einem hiesigen Restaurant
schuldig gemacht hat, herrscht in der Bevölkerung eine begreifliche
starke Erregung . An anderer Stelle teilen wir den Thatbestand
mit, soweit er sich bis jetzt in zuverlässiger Weise sestftellen ließ.
Danach ist es nicht richtig, was da und dort erzählt und auch in
einem hiesigen Blatt mitgeteilt wurde , daß der Getötete sich
thätlich an dem Offizier vergriffen gehabt habe . Wäre dies
der Fall gewesen , so hätte man darin einen Milderungs -
grund für die Beurteilung der entsetzlichen That erblicken
müssen ; denn ein in der Oeffeullichkeit thätlich beleidigter
Offizier ist für unsere Begriffe von der Aufrechterhaltung des Re¬
spekts vor der beivaffneten Macht eine einfache Unmöglichkeit . So
fbie die Sache nach unseren Erhebungen liegt , fehlt jede Spur
eines Mildernngsgrnndes , nicht einmal eine Verbalinjurie war
seitens des Getöteten gefallen : um einer ärmlichen Nichtigkeitwillen, die in öffentlichen Lokalen tausendmal vorkommt, ohne daß
man ein Wort darob wechselt, wird ein Wehrloser von einem
deutschen Offizier über den Haufen gestochen , ein Wehrloser,der auf der Flucht noch laut und deutlich um Ver¬
zeihung gebeten haben soll , ehe ihm der tödliche
Stich versetzt wurde ! Wir nehmen zur Ehre des
Offiziers an, daß er schon vor seinem Zusammentreffen mit Sieb¬
mann in ungewöhnlicher Erregung sich befand , — sonst wäre nicht
zu begreifen , wie er als gebildeter Mann einer so gleichgiltigen
Sache wie der unbeabsichtigten Anrempelung seines Stuhles eine
so ungeheure Bedeutung beilegen kormte ; und wir nehmen weiter
Mi, seine Erregung habe sich durch den Wortwechsel mit Siebmann
so gesteigert , daß er die in der Todesangst ausgestoßene Bitte um
Verzeihung gar nicht hörte , — sonst wäre vollends nicht zu fassen,wie ein deutscher Offizier so haarsträubender Blutthat fähig sein
könnte . Wir sind fest überzeugt , daß das ganze Offizierkorps einig
ist mit der Eivilbevölkerung, nicht bloß im Bedauern des unglück¬
lichen Opfers , sondern auch in der Empfindung der tiefsten
Empörung über die schauerliche That .

4 Mosbach , 11 . Okt. Unsere Gegend war bisher von den
lästigen Schnaken verschont . Seit einigen Wochen aber haben
dieselben auch bei uns ihren Einzug gehalten und quälen Jungund Alt.

— Offenburg , 12. Okt. Der Verwaltungsrat der
Sparkasse hat die von dem früheren Verwaltungsrat als Ersatz
aikgebotenen 20 600 M . a n g e n o m m e n . Der Gemeinderst hatdie Befürwortung tzer Genehmigung beim Bürgerausschuß ,der hiefür zuständig ist, zugesagt .'

.
* Kehl , 9 . Okt. Von hier wird der „Str . P . " geschrieben :

Seitens des Verwalters des Konkurses der ehemaligenKreditbank Kehl ist nach der eudgiltigen Feststellung durch

das Reichsgericht , daß der Eintrag der Aktiengesellschaft seinerzeit
zu Recht erfolgt ist und dieselbe daher auch zu Recht bestanden
habe, an zahlreiche Aktienbesitzer die Aufforderung ergangen, die
20 Prozent ihrer nur mit 40 Prozent eingezahlten Jnterimsicheme
nachzuzahlen . Diese Aufforderung findet schon darum wenig
Entgegenkommen , weil es einzelnen durch ihre Vermögenslage un¬
möglich ist, ihr zu genügen , andere wollen es aus einen Prozeß
ankommen lassen, trotzdem die oben berührte reichsgerichtliche Ent¬
scheidung ihre Zahlungsverbindlichkeit unzweifelhaft festgestellt hat.
Angesichts dieses aussichtslosen Vorhabens sind verschiedentuche
Wünsche laut geworden , dahin gehend, es möge den Einsichtigen
unter den Aktienbesitzern die Rechtslage , in welcher sie sich nach
der Entscheidung des Reichsgerichts in Sachen Kieffer und Genoffen
befinden , in einer öffentlichen Gläubigerversammlung von kompe¬
tenter Stelle aus klargelegt werden . Ferner hat die Gläubiger¬
schaft ein großes Interesse, bei dieser Gelegenheit zu erfahren, wie
mit den notorisch zahlungsunfähigen Inhabern von Jnterims -
scheinen verfahren werden still , ob für die von solchen beizutreiben¬
den Summen das Konsortium , welches die Garantie dafür über¬
nommen hat, daß mit dem Einzuge der 20 bezw . 60 Proz . wenig¬
stens 50 000 M . an die Konkursmaffe eingehen, einspringt, oder
ob es vorher die Auspfändung solcher Schuldner verlangt , und
wer, im Falle sie bei den letzteren nicht beigetrieben werden können ,
die Kosten des Beitreibungsverfahrens trägt . Es sind dies alles
Fragen , deren ruhige Erörterung wesentlich zur Beschwichtigung
der durch die Zahlungsaufforderung des -Konkursverwalters wieder
etwas erregter gewordenen Stimmung beitragen würde. Wir
glauben auch, daß dadurch 6ie letzte Ausschüttung der Masse
wesentlich beschleunigt werden könnte, denn die Klage gegen die¬
jenigen Gründer und Auffichtsräte , denen der Staatsanwalt seiner¬
zeit eine formelle Schuld vorwerfen und deshalb ihre Verfüllung
in eine Ordnungsstrafe durchsetzen konnte, auf Schadenersatz , die
vorerst von einigen Aktionären einzureichen und bis zur letzten In¬
stanz durchzuführen beabsichtigt ist, berührt den Konkurs und die
Gläubiger nur indirekt .

o . Kehl , 11 . Okt. Der Regimentsstab der zwei neu zu
formierenden Bataillone, welche hier und in Offenburg garnisoniert
werden , kommt nach Kehl. 1

Aus der Residenz .
* Karlsruhe , 12. Oktbr.

— Ueber dir blutige Affaikr, welche sich heute Nacht im
Hötel-Restaurant „TannHäuser " abspielte , kursieren bereits die
unglaublichsten Gerüchte . Wir nchmen daher Anlaß, unseren Be¬
richt im heutigen Morgenblatt nach durchaus zuverlässigen Jnsor -
mationen wie folgt zu ergänzen . Gegen '/- 12 Uhr kam Siebmann
in Begleitung eines Freundes und zweier Damen in das Cass
Tannhäuser und stieß, als er sich an einen Tisch setzte , mit seinem
Stuhl an denjenigen, auf welchem Prem . -Lieutenant v . Brüsewitz

• saß,- an . - Ans die Bemerkung des Offiziers : „Ein anständiger Mensch
entschuldigt sich auch" , entzegnete Siebinan« : „Lassen Sie mich in
Ruhe." Darauf rief v . Brüsewktz den Wirk und verlangte von diesem
die Ausweisung Siebmanns , die aber der Wirt selbstverständlich
ablehnte. Nun stellte sich v . Brüsewitz dem Siebmann vor und
verlangte von ihm, er solle um Entschuldigung bitten, da er sich
unanständig benommen habe . Siebmann entgegnete , er möge ihn
in Ruhe lassen ; es genüge wohl, wenn er keine Antwort gebe.
In größter Erregung sprang nun v . Brüsewitz auf und ging mit
gezücktem Säbel auf Siebmann los . Rur durch das ener¬
gische Eingreifen des Wirts und des Kellners wurde ein Unglück
im Lokale verhütet. Als- Siebmann bald darauf in den Hof ging ,
sprang v . Brüsewitz auf und rief : „ Ich bin in meiner Ehre töd¬
lich verletzt ; ich muß mich rächen, sonst muß ich den Dienst
quittieren !" Der Wirt vertrat ihm jedoch den Weg und ver¬
hinderte ihn, in den Hof zu gehen. Da nahm v . Brüsewitz
seinen Mantel und Mütze und entfernte sich durch den Ausgang
nach der Karlstraße hin , um gleich darauf von der Kaiserstraße her
wieder durchs East in den Hof zu gehen. Dort traf er den Sieb¬
mann, der unter dem iviederholten Rufe , v. Brüsewitz möge ihm
doch verzeihen, sich nach dem Hinteren Teile des Hofes flüchtete,wo ihm der Offizier ohne weiteres den Säbel durch den Leib
rannte . Der Schwerverletzte wurde darauf in ein Zimmer ver¬
bracht , wo er 7* Stunde später seinen Geist aufgab . Dies der
Thatbestand. Bon Ohrfeigen , die der Offizier bekommen haben soll ,
wissen die Augenzeugen absolut nichts.

= Zwetschsenurrsenbt der Station Kühl . Es dürfte die
Leser interessieren , einiges über den diesjährigen Frühzwetschgen¬
versandt der Station Bühl zu erfahren. Der Versandt der Früh¬
zwetschgen ging in der Hauptsache in den letzten 3 Wochen des
Monats August vor sich und wurde in dieser Zeit eine Mengevon 1 028 690 kg verschickt . Das Absatzgebiet, welches sich von Jahr
zu Jahr erweitert , erstreckte sich südlich bis Zürich, Winterthurund St . Gallen, nordwestlich bis Köln, nördlich bis Bremen und -
Hamburg und östlich bis Berlin, Dresden, München und Lindau .Die hauptsächlichsten Empsqngstationen waren : Köln mit rund
410 000 kg, Frankfurt a . M . und Zürich mit je 70 000 kg, Berlin
mit 50 000 kg, Hannover, München und Konstanz mit je 40 000 kg,Lindau, Stuttgart und Nürnberg mit je 20 000 kg, Pforzheim mit
15 000 kg, Mannheim mit 11500 kg u. s . w . Der Preis der
Zwetschgen dürfte sich durchschnittlich auf 18—20 M . für 100 kg
gestellt haben , so daß für die von der Station versandte Mengeals Ankaufspreis die Summe von ungefähr 200 000 M . bezahltwurde. (K. Ztg .)□ Kleine Chronik . Ein angeblicher Reffender aus Limbach kam
am 9. d . Mts . zu einem in der Kapellenstraße wohnenden Bilder¬
händler und bat um Beschäftigung mit dem Beifügen , daß er in dieser
Branche bewandert sei. Da nun der Reisende defekte Stiefel an den
Füßen trug , schenkte ihm der Bilderhändler ein Paar Zugstiefel und
übergab ihm 3 Bilder im Werte von 25 M . , um dieselben in hiesiger Stadt
gegen die übliche Provision im Hausierwege zu verschleißen . Später trafder Bilderhändler den Hausierer auf der Straße ohne Bilder ; aus Be¬
fragen erklärte er, er habe die Bilder schon verkauft und als der Bilder¬
händler mit dem Hausierer abrechnen wollte , ergriff derselbe die Flucht .— Ein in der westlichen Kaiser st raße bedienstet gewesener Haus¬
bursche aus Trienz wurde verhaftet , weil er seinem Prinzipal seit etwa
7 « Jahr in fortgesetzter That -verschiedene Waren im Gesamtwerte von
368 M. entwendet hat . — Samstag Bormittag hat ein in der westlichen
Karserstraße wohnender Kanfmann seinen Hausburschen atis Elches¬
heim mit einem Geldbrief von 800 M . zu einem auf dem Friedrichsplatz
wohnenden Bankier geschickt, um das Geld dort abzuliefern . Der Hausbursche
unterschlug jedoch das Geld und ist damit flüchtig gegangen . — Ein vom k.
württ . Amtsgericht Stuttgart wegen Körperverletzung steckbrieflich
verfolgter Taglöhner aus Pforzheim wurde hier verhaftet . — In der
Nacht vo«n 9 . auf 10 . d . Alts , wurde einem in der A d l e r st r a ß e
wohnhaften Taglöhner aus Weingarten aus unverschlossenem Schlaf¬
zimmer ein Portemonnaie mit 5.14 M . Inhalt entwendet . Als dringend
verdächtig wurde eine stellenlose Dienstmagd aus Forst , O .- A . Aalen
verhaftet . — Am Samstag wurde eine Dienstmagd aus Halber st adt

verhaftet , welche vom k. Amtsgericht Brackenheim wegen Diebstahl steck¬brieflich verfolgt wurde . — In der Nacht vom 4. auf 5 . d . Mts . be¬kamen m der Wiel an dst raße einige Burschen Streitigkeiten miteinander , wobei ein im Hause wohnender Maurer aus Staufenbergabivehren wollte ; er bekam dabei von einem ebenfalls in der Mieland -
straße wohnenden Blechner mit einem Schlüssel mehrere Hiebe auf den
Kopf, w daß er 4 starkblutende Wunden auf dem Kopfe und eine solchean der Nase davontrug , die er sich im städt . Krankenhaus verbinden
lasten mußte . — In der Nacht vom 3./4 . d . M . kamen auf der Rüp¬
purr er str aß e ein in der Werderstraße wohnender Schuhmacher undem m der Luisenstraße wohnender Schloffer , beide aus Karlsruhe , miteinander m Wortwechsel , wobei der Schlosser mit einem Stock seinemGegner emen Schlag in's Gesicht gab, so daß der Getroffene eine starke
Geschwulst an der Wange erhielt . — Ein in der Waldstraße wohnender
Schreiner aus Obergünzburg erhielt beim Wschselnlafferi eines Zehn¬
markstücks bei einer Kellnerin in der Hirschßraß e ein falsches Fünf -
markstück , welches er aber erst als falsch erkannt hatte . als er es nach
einigen Tagen wieder ausgeben wollte ; da die Kellnerin sich an nichts
mehr erinnern konnte , so hatte der Schreiner den Verlust zu tragen

Ginweihung des. Karlsruher Turms auf der»
Mahlberg .

r . Karlsruhe , 12 . Okt. Bei dem Festessen im Badhotel
Rothenfels, an dem etwa 160 Personen Kilnahmen, brachte Herr
Prof . Neumann den ersten Toast auf den Großherzog aus . In
geistreicher Weise schilderte er den erhebenden Eindruck, den eine
Kulturlandschaft unwillkürlich auf uns ausübt ; auch wenn wir aus
dem Hochgebirge mit seinen unvergleichlich großartigen Naturge -
nüffen in unsere Heimat zurückkehren, fühlen wir uns stets glück¬
lich , einem Lande anzugehören , in dem so viel schönes und wert¬
volles geschaffen worden ist. Ein glücklich veranlagter Volks¬
stamm und eine vortreffliche Leitung desselben haben erreicht , daßBaden zu den schönsten Ländern in der ganzen Kulturwelt gerechnetwerden darf, seit unser badisches Herrschergeschlecht über dieses
glückliche Land regiert. Der jetzt regierende Sprosse dieses Ge¬
schlechts ist das Ideal eines Fürsten, das Ideal eines deut¬
schen Mannes . Auch für die hochbedeutsamen Bestrebungenum die Erziehung zum Naturgenuß , wie sie im Schwarzwaldver¬ein gepflegt werden, hat Großherzog Friedrich, der Protektor des
Vereins, stets großes Interesse entgegengebracht , wie erst jüngst
wieder aus den freundlichen Aeußerungen zu erkennen war , mit denen
S . K. Hoheit beim Huldigungsaktwährend des Jubiläumsseftes das Ge¬
schenk des Schwarzwaldvereinsaus den Händen des Redners entgegen -
»ahm . Dem Großherzog gelten unsere besten Wünsche ! Herr Geh.
Finanzrat Hildebrandt begrüßte dieGäste, die 3 Vertreter sreniderSektionen (Baden-Baden, Gernsbach und Rastatt ) und insbesondere
den verehrten Präsidenten des Gesamtvereins, der von seiner Fähig¬keit , für die Ideen 8es Schwarzwaldvereins erfolgreich zu wirken ,
schon recht erkleckliche Beweise geliefert habe . Herr Buchdruckerei -
besrtzer Vogel - Karlsruhe dankte dem anwesenden Vertreter üer
Stadt Karlsruhe und den städtischen Kollegien , insbesondere
deren Vorsitzendem Herrn Oberbürgermeister Schnetzler, für die
den Bestrebungen der Sektion feit ihrer Gründung, . gewid¬
mete Unterstützung . Nachdem Herr Stadtrat Glaser
in humoristischem Tone aus die Damen toastiert hatte, sprach Herr
Buchdruckereibefitzer Vog et '- Rastatt den Daick der Miste, uis-
besondere der eingeladenen Sektionen aus und feierte die Fortdauerder bisher bewiesenen Opserwilligkeit und einen Hauptfördercr
dieses Gemeinsinns, Herrn Geh . Finanzrat Hildebrandt . Und nun
erhob sich eine Stimme aus dem Hintergmmd. Die große Ver¬
sammlung war nämlich in zwei zuiainmerfftoßendeu Sälen uuler -
gebracht , und da bisher stets von dem am äußeren Ende des eine»
Saales untergebrachten Ehrentisch aus gesprochen worden war , so
ließ sich nunmehr von deni entgegengesetzten Ende des andern
Saales Herr Architekt Klein - Baden hören mit einer h»»ivrisli -
schen Beschwerde darüber, daß die Insassen seines Saales am
Ende jeder Rede stets nur ein großes „Waldgcheil" vernehmen und
mitjubeln müssen, ohne zu wissen warum . Uni diesen Teiluehuicril
auch etwas zu bieten, brachte er dem neuen Präsidenten , dem
Schwarzwaldvereinselbstund seiiien anfblühenvenSektionen ein „ Wald -
heit !" Die Redner stellten sich von jetzt ab unter die Verdinduugsthnre ,
um beiden Teilen den Genuß ihrer Ausführungen zu gewähren.
Herr Oberingenieur Ihm erwähnte in einem Toast ans die Herren
Professor Bischoff uno Architekt Gimpel , deren Namen aus einer
Tafel am Turme verewigt sind , eine an dem Turm zu beobach¬
tende Ausbauchung , die jedoch nur in ästhetischer Hinsicht von Be¬
deutung sei . In launiger Weise erklärte Herr Gimpel den Ur¬
sprung dieser Erscheinung damit, daß beim Bau eine „krrmnue
Senkelschnur " zur Verwendung gekommen sein müsse, deren Wirk¬
ung durch die oben herrschende» Winde noch « rstürkt worden sei ;
zugleich brachte er der Mahlberg-Turm -Baukommission, den Herren
Bischofs, Ihm , F . S . Mayer, Pecher, Strieder und Vogel, einen
Toast. Herr Pecher feierte noch die „Weginacher " , die Oberförster
von EtNingen und Rastatt , und Herr Berbling er gednchte der
Presse , die die Aereinsbestrebungen so wacker unterstütze, wofür
Herr Thiergarten dankte.

Da der Zug, der die Festteilnehmer von Rothenfels , ohne
Wagenwechsel in Rastatt , direkt nach Karlsruhe brachte, erst um
7-9 Uhr abgirrg , ss hatte man reichlich Gelegenheit, bei Becherttaug
und Musik die Festesfreude austlingen zu lassen . Es war ein
hübsches, trotz der mangelhaften Gunst der Witterung in allen
Teilen harmonisch und befriedigend verlaufenes Fest, an das alle
Teilnehmer sich lange mit Vergnügeu erinnern iverden .

Rechtspflege^
%* Karlsruhe , 12. Okt . ( Schwurgericht ) . Die Sitzungen de

Schwurgerichts wurden heute Bormitlatz durch den Vorsitzenden Gr.
Herrn Lundgcrichtsrat Grimm eröffnet . Zur Verhandlung kam die
Anklage gegen den am 23. Oktober 1877 in Heslach geborenen ledigen
Hausknecht Ernst Grob wegen Diebstahls und Raubs . Der Angeklagte ,
ein wegen Bettels 5 mal und wegen Diebstahls 2 mal oorb .'strasrer,
arbeitsscheuer Mensch, der sich ohne festen Wohnsitz herumtrieb , über¬
nachtete vom 2./3 . Juni d. I , mit einem Korbmacher in einer Hütte des
Hasenbergwaldes bei Stuttgart und nahm bei dieser Gelegenheit dein
Korbmacher das Arbeitsbuch und die Quittungskarlen weg . Tein Be¬
stohlenen drohte er mit Schlägen , als dieser den Verlust merkte und die
Papiere zurückverlangte. Am 7 . Juni schloß er sich dem Maurcrlehrling
Bital Kästner, der vergeblich in Pforzheim Arbeit gesucht hatte und in
seine Heimat Mörsch zurücktehrte , an und wußte diesen zu bestimmen,
die Landstraße zu verlassen und den Weg , der nach Wilserdingeir durch
den Wald führt, einzuschlagen. Im Walde ivarf er den Kästner zu
Boden , kniete auf ihn, drohte ihm mit Schlägen für den Fall er scyreie,
entriß ihm einen Arbeitsanzug , einen Backsteinhammer , einen Senkel ,
ein paar frisch gesohlte Zugstiefel, welche Gegenstände in einem blauen
Arbeitsschurz eingebunden waren , die Taschentücher und einen Maßstab
iin Gesamtwerte von 27 Mk. 50 Pfg . Der Angeklagte ist geständig , die
Zugstiesel will er gebraucht, das Handwerkszeug weggeworfen und die
übrigen Gegenstände verkauft haben. Die Geschworenen bejahten dre
Schutdfragen nach Diebstahl und Raub und billigten dem durch 9Rechts¬
anwalt Dr . Schlesinger verteidigten Angeklagten uiitdernde Umstände



yu, worauf der Angeklagte durch den Gerichtshof zu 3 Jahren Ge¬
fängnis unter Anrechnung von 6 Wochen Untersuchungshaft und zu
5 Jahren Ehrverlust verurteilt wurde . Die Anklage war durch Gr .
Staatsanwalt Herrn Tr . D ö l t e r vertreten.

, % Karlsruhe , 10 . Oft . (Strafkammer II .) Am Abend des 17. Au¬
gust 1890 versetzte in der Nähe des Pforzheimer Gaswerks der 20 Jahre
alte Goldarbeiter Karl Adolf Straßner aus Eutingen nach voraus -
gegangenenl Wortwechsel dein 18 Jahre alten Karl Friller von Pforz¬
heim einen Stich in den Unterleib . Aus der Wunde traten Tarmschlin -
gen , die mehrere Stichverletzungen zeigten , hervor, und nur der alsbal¬
digen chirurgischen Hilfeleistung ist es zu verdanken, daß die Lebens¬
gefahr abgewendet wurde. Straßner rühmte sich noch in Eutingen an
demselben Abend seiner Thal in der Rosenwirischaft in Eutingen , indem
er sagte , er habe einen gestochen, jetzt komme er auch in den Arrest.
Diesem Wunsche wurde heute dadurch entsprochen, daß gegen Straßner
eine Gefängnisstrafe von 1 Jahr , wovon 1 Monat Untersuchungshaft
abgeht, ausgesprochen wurde. — Schmied Karl Traugott Keppler
aus Renningen, ein wegen Diebstahls und Betrugs mehrfach vorbestraf¬
ter Mensch , veranlaßte die Ehefrau des Otto Ochs in Neu¬
hausen, der er vorlog , er habe , als er neben ihrem Ehemann im
Kreisgefängnis Rastatt eine Strafe verbüßte , ihren ! Ehemann
3,50 M . geliehen , ihm diesen Betrag zu geben . Wegen Betrugs
in» Rückfall erhielt er eine Gefängnisstrafe von 5 Monaten . —
Laglöhner Max Richard Fischer aus Frankenberg in Sachsen untcr-
fchlug am 3 . August 1896 seinen» dainaligen Arbeitgeber in Chemnitz
Kundengelder im Betrage von 164 M . 49 Pf . , mietete für die Zeit vo »n
7. bis 10 . Scpt . 1896 unter falschen Angaben in Pforzheim ein Zimmer,
schädigte die betreffende Vermieterin uni 2 M . und entwendete aus
dem gemieteten Zimmer einem früheren Mieter gehörige Kleidungsstücke
iiu Werte von 30 M . Tie Strafe lautete aus 7 Monate und 1 Woche
Gefängnis abzüglich von 1 Woche Untersuchungshaft. — Rochus I u st ,
Jagdhüter von Kirrlach, ltid am 17 . August 1896 in der Wirtschaft zur
Krone in Wiesenthal sein dreiläufiges Jagdgewehr und übergab es dem
Kronenwirt Johann Josef Seid er . damit cs dieser probieren könne .
Seider ging in den Hof , stellte dort ein 3 Centimeter dickes Brett auf
einen Zaun und schoß den mit einer Kugel und einen mit Schrot ge¬
ladenen Lauf ab. Die Kugel fehlte das Brett und traf in einer Ent¬
fernung von 389 Meter die auf dem sogenannten Hagiveg laufende 9
Jahre alte Rosa Oswald a»n Kopfe, so daß diese an der erhaltenen Ver¬
letzung starb . Just und Seider wurden angeklagl. Just , weil er sei,»
Geivehr, dessen Kugelrohr mit einem Kaliber r 11V« mm nach dem
Gutachten des Sachverständigen eine ganz enor,

'
Tragfähigkeit besitzt

und ein Schuß auf 1900 Meier noch tödlich wirk Lmn, einen, Manne
überließ, der das Geivehr nicht zu handhaben verstand ; Seider , weil
er in unübersichtlichem , von Menschen begangenem Terrain durch einen
Schuß aus Fahrlässigkeit die Rosa Oswald tötete. Just
erhielt vier Monate , Seider drei Monate Gefängnis . —
Goldarbeiter Karl Friedrich I o st aus Brötzingen schädigte die Pforz-
heimer Ortskrankeiikasse in der Zeit vom 1 . Mai bis 13 . Juni 1896 uni
27 Di., indem er sich krank meldete, während er bei seinem Arbeitgeber
arbeitete uild von diesem 52,76 M . Lohn bezog . Jost , der schon zwei-
inal wegen Betrugs , darunter wegen einer ganz gleich gearteten Hand¬
lung bestraft ist, ivurde zu einer Gefängnisstrafe von 4 Monate « und
2 Jahren Ehrverlust verurteilt . — Wickelmacher Franz Josef Stark
tlitd Cigarreumacher Franz Josef B e r e n s aus Mingolsheim jagten
unberechtigt am 30 . August 1896 in den Gemarkungen Langenbrücken
und Malsch und erlegten einen Hasen. Den sie überraschenden Jagd¬
aufseher bedrohte Stark , iiidein er das Gewehr anlegte und ihr» zu¬
rief : „Komm nur rauf heut, Schlingel ! heute schieße ich Dich über den
Haufen ." Als Strafe ivurde gegen Stark eine Gefängnisstrafe von 4
Monaten 1 Woche , gegen Bereits eine solche von 3 Tagen ausge¬
sprochen . — Die Berufungen gegen die Urteile des Schöffengerichts
Breiten , das den Fuhrmann Christian Kemmling von Menzingen
wegen Körperverletzung und Thütlichkeiten mit 14 Tagen Gefängnis und
6 ^ agen Haft und den Taglöhner Josef Jonitz in Rinklingen wegen
Diebstahls zu einer Gefängnisstrafe von 14 Tagen verurteilte , wurden
verworfen.

Amtliche Nachrichten.
Militärdien st nach richten . Durch Verfügung des König!.

Kriegsministerin,s Militär -Oekonomie -Departements vom 23. September
d . I . ist folgendes bestinimt : Bekleidungsamt des 14. Armeekorps :
O Schräder , Eisenbahn- Stations -Aspirant , beauftragt mit Wahrnehmung
einer Assistentenstelle bei obigem Bekleidungsamt , zum Bekleidungsamts -
assistrnteii ernannt .

Handel u»»d Verkehr.
2» Nürnberg , 10. Okt . (Hopfenbericht von I . L. Raum .) Die

Nachfrage für alle Sorten Pri >na , sowie grünfarbige Gutmtttrl , hält zu
behaupteten Preisen an. Dagegen hat sich das Geschäft für gelbe sowie
mißsarbige Sorte » so verstaut, daß selbst unter den günstigsten Kon¬
ditionen für die Käufer, nur ganz kleine Verkäufe darin zu stände
gebracht werden können . Export verhält sich ganz unthätig und sind
untergeordnete Sorten um 5 —8 M . billiger erhältlich. Die Zufuhren
vom Lande betrugen gestern und heute ca. 700 Ballen und mit der
Bahn ca . 1000 Ballen . Umsatz gestern und heute ca. 1500 Ballen . Stimm¬
ung für Prima fest, für alle andere flauest . Es wurden bezahlt : Martthopsen
1 . Sorte 45— 55 Dt . , 2. Sorte 30—40 M . , Hallertauer 1 . S . 65— 75 Dt.,
2 . S . 40—55 M . , do . Siegel 70—85 M . , Württembergs ! 1 . L-. 70— 82
M ., 2. S . 45—65 M ., Badische 1 . S . 70—80 M ., 2. S . 40—50 M .,
Posener 1 . S . 70—80 M ., Elsässer 1 . S . 60—70 M .. 2 . S . 40—50 Dt .,
Spalter Land , leicktte Lagen, 70—95 M.

' Frau 'kfurt a . M ., 12. Okt . (Ausanaskurse 13Uhr 30 Min .)
Krcditaltien 308 '/« , Staatsbahn 307— . Lombarde» 87 '/« , Lproz. Port .
26 .70, Äcgypter 104.60, Ungarn 103.20 , Tiskonto -Komm . 203 .40, Gott -
hardattien 161 .80 , 6prvz . Mexikaner ult. 91 .—, Lproz. Mexikaner ult .
24 .60, Banqur Ottomane 106.— , Türkenlose 80.60, Italiener 67.40.
Tendenz: schwach.

» Frankfurt a. M, 12 . Okt. (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168.32. London 203 .52. Paris 808 .66, Wien 169. 85,
Italien 75 .60, Privatdiskvnto 4'/«, Napoleon 16—19 .50 , Lproz. Deutsche
Rrichsaiilkihe 103.95 , Lproz . Deutsche Reichsanl. 96.— , Lproz. Preuß.
Konsols 103 .90 , Lproz . Baden in Gulden 103. 10. Lproz. Baden in Mark
103.— , 3'/- proz. do. 103.20, 3proz. do . 1896 98.10, Lproz. Mouopolgriechen
32. 60, Lproz . Italiener87 .20 , Ocsterr. Goldrente 104.05, Oesterr. Silberrente
65 . 70, Ocsterr. Lose von 1860 126 .60, 4 '/rproz. Portug . 39 .75 , Neue
Lproz . Russen 66 .40, Lproz . Serben 61 .80, Spanier 60.40, Türkenlose
30 . 30 , lproz . Türken L . — .—, Lproz. Ungarn 103.30, Ungar . Kroncn-
lcnte 99 .C0 , Lproz . Argcntiner 61.50, Lproz. Chinesen von 1896 100.—.
kproz. Mexikaner 91 .— , Lproz . Mexikaner 82 .—, Lproz. Mexikaner 24.60.
Berliner Handelsgesellschaft 147 .20, Tarmstädter Bank 153.—, Deutsche
Bank 185 .40, Dresdener Bank 155 .20 , Badische Bank 114 .30 , Rheinische
Kreditbank alte 136 .—, do . neue 134.65 , Rhein HypothekeNb . alte 171 .35,
do . iieue 168 .95, Pfalz . Hypothekenb. 161.60 , Oesterr. Länderb. 209 .—,
Wiener Bankverein 221 .—, Ottomanebank 106 . 16 , Mainzer 117.70,
Elbthal 239 5/6, Schweiz . Zentral 132 .50, Schweiz . Nordost 128 .80, Schweiz .
Union 83 .20, Jura -Simplon 93.70, Mittelmeer 93.30 , Meridianal 119.—,
Bad . Zuckerfabrik 61 .70, Harpener 163.20, Nordd . Lloyd 109.—, Hamb^
Amerika 130.50 . Aiaschiuensabrik Gritzner 265 .— , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik 176.— . — (Rachbörse.) Kreditakrien 307 8/ «, Tisk .-Komm .
£03. 70, Staatsbahn 306 .—, Lomb . 87 ' /«. Tendenz: matt.

* Berlin , 12. Olt . (Anfangskurse.) Kreditaktien' 228 .10 , Tisk.-
Kon '.m. 204.10 , Staatsbahn 154.10, Lombarden 42.90, Ruffennoten 217 .20 ,
Laurahütte 155.— . Harpener 162 . 70, Dortmunder 40 .—.

* Berlin , 12 . Okt . (Schlußkurse.) Kreditaktien 227.60, Diskonto
Komm . 203.60. Dresdener Bank 151.20, Nationalbank f. Deutichl. 138.10.
Bochmner 155.50 , Gelsenk. Bergwerk 166.20 , Laurahütte 155 .60, Harpener
162.70, Torimuuder 39.50 , Ber . Köln-Rotttveller Pulverfabrik 240.20,
Deutsche Metallpatronenfabrik 339.— , Kanada-Pacific 53.— , Privat -
diskont 4'/«. Tendenz : Zu Eröffnung schwach auf der ganzen Linie.
Matt Schweizer- und Italienische Bahnen . Ebenso Fonds mil Ans-
nahme von heimischen Anlagen . Später einzelne Kohlemverte etwas
gebessert .' Wien , 12 . Okt . (Vorbörse.) Kreditaktien 364 .75 , Staatsbah «
363. 70, Lombarden 100 . 10 , Marknoten 56 .25,Lproz. Ungarn 121.95, Papier¬
rente 101 .25, Oesterr . Kronenrente 101.10, Länderbank245.25, Ungarische
Kroncnrente 99.30. Tendenz: still .

* Pari s, 12 . Olt . (Anfangskursc.) Lproz. Rente 101 .42, Spanier
60 '/« . Türken 19.40, Italiener 86 .35 , Bcnque Ottomane 536.—, Rio
Tinto 608 .— .' London , 12. Okt. Debeers 28— , Chartered 27 «, Goldfields
107«. Randfontcin 2 '/. , Eastrandt 57«.

)( Frankfurt a. M . 10 . Okt . (Börsen - Woche vom 3. bis
9. Oktober .) Die Schwäche und Zurückhaltung , Eigenschaften,
von welchen in unsere:, letzten Wochenberichten fast beständig die Rede

war , haben einer ausgesprochenen Flauheit , und mit den
wachsenden Erfolgen der auf eine Ermäßigung des Preisniveaus hin-
arbeitenden Bestrebungen,einem kühnenVoranaehen der Baissepartei
Platz gemacht . Während der abgelaufenen Woche hatte die C o n t r e-
mine Sieg auf Sieg zu verzeichnen . Die politische Lage war
für die Kursentwicklung ohne jede Bedeutung . Kaum daß der
Telegraph noch etwas über Beratungen des türkischen Ministerrates oder
über Boiubenfunde in Konstantinopel und Verhaftungen einflußreicher
armenischer Kaufleute zu berichten weiß, lauter Nachrichten, die die
Börse unberührt ließen . Auch die seit einigen Jahren übliche Reichs¬
kanzler- und Ministerkrisis in unserem engeren Baterlandc ist in diesem
Jahre , und selbst trotz eines Kronrats in Hubertusstockausgeblieben. Mit
gespannter Aufmerksamkeit waren die Blicke der Spekulation aller Börsen
auf die Entwickelung der Geldverhältnisse gerichtet. Die
kaum unterbrochenen Goldexporte nach den Bereinigten Staaten
haben aufs neue größere Dimensionen angenommen ; angesichts einer
qualitativ und quantitativ mittelmäßigen Ernte in den mittel-
und westeuropäischen Ländern , als deren Folge wir seit Wochen lang¬
sam aber stetig steigende Getreidepreise zu verzeichnen haben,
läßt sich erwarten , daß die Bezüge von Frucht aus Amerika und die
dagegen zu remittierenden Goldexporte noch einige Zeit andauern wer¬
den . Außerdem sind die Finanzleüungen der großen europäischen
Staaten , Rußlands und Oesterreichs, befliffen , ihre Goldvorräte auf jede
Weise zu verstärken. In Deutschland nehnreü Handel und Industrie in
diesem Jahre ganz ungewöhnlich große Summen in Anspruch. Nachdem
der Privatdiskonto auf 3 '/« */« herabgegangen war , hat solcher wieder
bis 3'/« 7 ° angezogen und die Wechsel - Einreichungen
bei der Reichsbank waren so stark, daß die Bank in den
ersten Tagen dieses Monats mit wetteren 6-9 Millionen in die Noten¬
steuer hineingeraten sein soll. Mit äußerster Spannung sieht man nun¬
mehr den zwei nächsten Ausweisen entgegen und hegt ziemlich allgemein
die Befürchtung, daß der Diskont im Laufe dieses Monats auf 5°/ ° er¬
höht werden wird . An der Londoner Börse ist Geld ebenfalls von !' /<
aus 2 '/»7» gestiegen , hält sich mit diesem Satz allerdings noch weit
unter der 3°/o betragenden Bankrate , während in Deutschland der private
Wschselzinsfuß ganz nahe an den Banksatz von 4"/« heranreicht. Ein
Hauptfaktor für die flaue Tendenz dieser Woche war die Annahme des
Rechnungsgesetzes für die Schweizerischen Eisenbahnen .
Schon in den letzten Tagen vor ber Volksabstimmung vom 4. Oktober
hatte das Heiinatland zu verkaufen angefangen, während die deutschen
Börsen das aus Zürich, Gerrf und Basel koinmende Material mit Rück¬
sicht auf die seitherige gute Rente dieser Aktien ausgenommen
hatten . Seit Beginn dieser Woche haben aber die Verkäufe für
schweizerische Rechnung so riesige Dimensionen angenommen, daß
die Kurse aller Bahnen um viele Prozente zurückgeworfen wurden , daß
viele Positionen zwangsweise liquidiert wurden und daß in de >» letzten
Tagen auch viele der ersten Käufer sich dieser verlustbringenden Enga¬
gements wieder entäußert haben . Rnr Gotthardaktien haben
sich relativ behaupten könneii . Von sonstigen Werten des Bahnemnarktes
gingen P r i n c e H e n r i, die der flauen Gesamthaltung einen Tribut
entrichten ninßtcn, ca. 37 « zurück. Oesterreichische Bahnen
ivaren nicht sehr lebhaft . Staatsbahn , zeitweise auf großen Getreide¬
export-Verkehr, sowie auf Gerüchte von einer Lostrennüng und Finan¬
zierung ihrer Domänen und Hüttenwerke etwas fester , bleiben ca . 3 fl.
unter den, Stande der Vorwoche , Lombarden 1 fl . niedriger . Nordwest und
Elbthal -Aktien geben je 2 fl ., Raab -Oedenburger ca . 3 fl . nach . Spekulative
Bankaktien hatten sich während der ersten Tage dieser Woche zum Teil
gut behaupten lönnen , namentlich Kredit aktien . inländische Bankaktien
waren langsam im Preise zurückgegangen . Am letzten Tage dieser Be¬
richtswoche gingen dieselben bei starkem Verkaufsandrang jedoch prozent-
weise zurück und gehen sämtlich auf dem niedrigsten Stand der Woche
aus dem Verkehr hervor , lieber die Ursache dieser Preisbewegung ver¬
lautete außer dein allgemeine!» Unbehagen, das die Verhältnisse des Geld¬
marktes Hervorgerufe» undivelchesdie Baissepartei allein schon zu schärfereni
Borgehen eruuiligle, daß für Rechnung eines Pariser Spekulanten
(Bi . Ephrussi), dessen Engagement in Goldshares vor einigen Tagen auch
in London emittiert worden sein sollen , große Zwangsverkäufe stattge¬
funden haben . Die Rückgänge betragen bei Diskonto-Kommandit 5°/o ,
Deutsche Bank 5 '/»"/<>, Dresdener Bank 4"/», Berliner Handelsgesellschaft
4"/», Oesterr. Kreditaktien verloren ungefähr 4'/r fl ., Wiener Bankverein
3 fl . Bergwerks - u. Hütten - Aktien waren trotz günstigster
sachlicher Berichte ebenfalls sehr flau. Die enorme Beschäftigung der
Eisenhütten , die steigenden Preise der Halb - und Ganz-Fabrikate , die
Bildung eines Rheinisch - Westfälischen Roheisenverbandes, der überaus
flotte Absatz aller Kohlensorten und neue Abschlüsse in solchen zu teil-
weise höheren Preisen , lauter Momente, die bei günstiger Stimmung
den Markt zu enthusiasmieren geeignet gewesen wäre» , haben bei der
vorherrschenden Verstimmung die Aktienkurse nicht halten können . Von
den einschlägigen Werten gingen Bochumer ca . 5 "/«, Concordia 4 7°,
Courl 2 7 », Dortmunder wegen Zusanimenlegung der Attien und Ge¬
rüchten von 20 7« barer Zuzahlung um ca. 5 % , Gelsenkirchener und Har¬
pener je 67 -> zurück. Am Fondsmarkte waren Spanier auf
kubanische Niederlagen 3 % matter . 6 7» Mexttaner verloren 1 °/°. Ita¬
liener, sowie alle inländischen Fonds blieben behauptet. Kassa - Jn -
d u st r i e - A k t i e n waren größtenteils flau . Chem. Fabrik Griesheim,
Maschinenfabrik Gritzner und Accnmulatoren gaben 5—6 % nach , fast
durchweg finden sich bei den übrigen Rückgänge von 1—27 ». Von sol¬
chen wurden auch Schiffahrtsaktien mitgenommen, die ebenfalls
ca . 27 ° Einbuße erlitten.

ch Stuttgart , 10. Okt. In der heute stattgehabten Aufsichts-
ratssitzung der Deutschen Verlagsanstalt wurde beschlossen,
der Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von 8 '/, pCt.
und eine außerordentliche Abschreibung von Mk. 36,000 vorzuschlagen.
Die Dividenden der Vorjahre betrugen 9 pCt ., 10 pCt . und 14 pCt.
Das abermalige Mindererträgnis ist wesentlich mit aus Rechnung des

insbesondere durch die Berliner Konkurrenz hervorgerufenen Mehrauf¬
wands für die Ausstattung von „Ueber Land und Meer" zu setzen . Die
Aktien notieren heute 165 pCt .

* Berlin , 12. Ott . Heute hier eingetroffene Depeschen aus
Bnenos - Ayres bestätigen, daß der neue Intendant ein Reskript
über die Finanzlage der Stadt veröffentlicht, das die Notwendig¬
keit einer Abänderung der bezüglich des Anleihezinscs getroffenen
Vereinbarung betont . In den Depeschen wird dies Vorgehen als
leichtfertig bezeichnet und hinzugefügt, daß der Finanzminister be¬
reits erklärt habe, die Nationalversammlung werde keine Aenderung
des buchenden Abkommens zulassen . Von unterrichteter Seite hören
wir ferner , daß die Einnahmen der Stadt derartig zufriedenstellend
waren , daß der fiir den am 1 . Dezember fällige Zins der L ' /oprozentigen
Goldanleihe erforderliche Betrag bereits jetzt aus Grund der monatlichen
Remittierung zur Verfügung stehe.

Drahtberichte .
V Berlin , 12 . Okt. Der „ St . Allg. Ztg . " zufolge trifft

der Leiter des russischen Ministeriums des Auswär¬
tigen heute Abend von Paris hier ein und folgt morgen einer
Einladung des Reichskanzlers zum Frühstück .

v Berlin , 12 . Okt . Durch Kabinettsordre vom 10. ds .
Mts . ist Kontreadmiral Di ed er ichs von der Stellung als Chef
des Stabes des Oberkommandos der Marine entbunden und der
Inspekteur der 1 . Marineinspektion Kontreadmiral Barandon
hierzu ernannt . Ferner ist Kontreadmiral v . Arnim zum In¬
spekteur der 1 . Marineinspektion und Kapitän z. See Kirch¬
hofs mit der Wahrnehmung der Geschäfte eines Inspekteurs
der Marineartillerie beauftragt worden.

v Darmstadt , 12 . Okt . Der Kaiser von Rußland
hat seinen für morgen beabsichtigten Besuch in Wiesbaden bis
aus Weiteres verschoben .

w Paris , 12. Okt . Ein Artikel der „Lanterne " hatte
dem Minister Barthou vorgeworfen, daß er als Arbeits¬
minister gelegentlich der Beratungen über die von den Eisen¬
bahnen zu gewährenden Garantien finanzielle Spekulationen
unternommen habe. Das Blatt teilt nunmehr mit, daß Barthou
die Bestellung eines Ehrengerichtes verlangt habe .

-w London , 12 . Okt . Nach den gestrigen Kundgebungen
im Hydepark fand zu Ehren der armenischen Deputa¬
tionen aus Paris , Brüssel und dem Haag seitens der englisch¬
armenischen Gesellschaft ein Bankett statt, auf dem der Vor¬
sitzende Atkms einen Trinkspruch auf die Königin von England ,
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in Sachsen,
ble Ee Berghauptstadt , zwischen Dresden und Chemnitz überaus
günstig gelegen »st der Kreuzungspunct der Bahnlinien Dresden -
Chemn»tz-Hof , Nossen - Bienenmühle-Moldau in Böhmen . Freiberq -
GroAhartmannÄorf und Freiberg -Halsbrücke. Als der Mittelpunctdes sachstschen Erzbergbaues und noch jetzt Sitz der obersten sächsischen
Berg- und Huttenbehorden. enttvickelt sich Freiberg neuerdings durch
seme günstigen Ersenbahnanschlüffe, durch die infolge der allmäh-
uche»» Einschränkung des Erzbergbaues ftei werdenden billigen Ar¬
beitskräfte , sowie durch die leichte Zufuhr von Stein - und Braun¬
kohlen ans den nahen sächsischen und böhmischen Gruben mehr und
mehr zur Fabrikstadt . Bereits der Sitz blühender Industrien
(Cigarren - , Maschinen- , Leder - und Lederwaaren- , Super -
phosphat -, Bleiwaaren - , Wollwaarenfabriken , Flachsspinnerei Gold-
und Sttberspinnerei . Drahtweberei , Bürstenfabrik u . s. w.) , Inim
Freiberg einen mächtigenAufschwung nehmen , wenn die vorhandenen
günstigen Vorbedingungen zur Anlage größerer Fabmken in weiteren
Kreisen gewürdigt werden : Bauland zu außergewöhnlich niedrigen
Preisen , billige Gaspreise (zu gewerblichen Zwecken nur l2 Pfg . pro
Cubikmeter ) und niedrige Preise für Wasser aus der städtischen Hoch¬
druckleitung . Die ErbaAeng eines Elektricitätswerks und einer elek¬
trischen Straßenbahn sind in Aussicht. 4544

Durch ihr gesundes Höhenklima (400 in über der Ostsee) und
nahe ausgedehnte städtische Waldungen (gegen 440 Im ) , durch von
reizvollen Teichen unterbrochene , vorzüglich gepflegte Promenaden
empfiehlt sich Freiberg auch zur dauernden Nicderlaffiiug für Ren¬
tiers und Pensivnaire , zumal Wohnungen und Lebensuittlel billig
und die landschaftlich schöne , weitere Umgebung ivie auch die nahe
Residenz ( letztere durch elfmalige tägliche Eisenbahnverbindung ) ohne
große Kosten zu erreichen sind . Als Garnisonstadt , Sitz des Land¬
gerichts, der Bezirksbehörden, mehrerer Bankinstitute, der altberühm¬
ten Bergakademie, eines Gymnasiums, Realgymnasiums , der Deutschen
Gerberschule, landwirthschastlichcn Winterschnle, Handels - und gewerb¬
lichen Fortbildungsschule , sowie zahlreicher anderer Lehranstalten,
trägt Freiberg , welches 30 000 Einwohner zählt , den Charakrer einer
lebhaften Mittelstadt mil den mannigfachsten Anregungen. Ter Dom
mit der „Goldenen Pforte " und der kurfürstlichen Begräbnißcapclle.
andere schöne Kirchen , berühmte Sammlungen . Schätze von bedeu¬
tendem geschichtlichem Werthe bilden Zierde HW Gtsbt . Echmuckes
Stadttheater vorhanden .

Auskunft und Unterstützung vermittelt bereitwillig
der Stadtrath zu Freiberg in Sachsen .

Witternugsbeobachtunge » der Meteorolog . Station Karlsruhe .
Bar» ' kderm.

&£luui .
SlSs.
lUsk. ;ijt 111

Pro ;.
Wms.

11. Okt. Nachts 9 Uhr 745,0 9,8 8,6 95 Still
12. Ott . Morq . 7 Uhr 745.5 8,8 7,8 92 Still

Mittags 2 Uhr 747.0 12,6 6,6 61 SO

Bemerkung.

Ibcdecktl
bedecktj

;Heller j

lischt 3,4.
Niederschlagsmenge am 11 . Ott . 1,1 mm .

Meteorologische Beobachtungen , vom 12. Olt .. Dtorgens 8 Ube.

Ort
Barom. 0. <3z.
rev. rrr

Wind .
NitbruLa . j

Wetter Lcjuic
ui «LeNri»

gra&rt
Aberdeen . 764 NW schwach bald bed . 3
Stockholm 758 NO leicht bedeckt 9
Haparandr 756

SO
still wolle:»!. i

Petersburg 760 leis. Zug Hecker 9
Moskau . 770 S leis.Zug wolkenl . 5
Cork . . 766 NNW schwach heiter 3
Cherbourg 757 N mäßig bedeckt 8
Hamburg . 753 still Nebel 7
Memel 755 SO schwach bedeckt 13
Paris . . 757 SSW leis. Zug bedeckt 6
Karlsruhe . 757 still bedeckt 9
Wiesbaden 753 still bedeckt 9
München .
Berlin . .

759 SW ftisch wolkig 8

Wien . . 756 W schwach wolkig 12
Breslau . */56 W schwach Regen 11
Nizza . . 753 NW leicht heiter 1 ‘2
Tttest . . 758 OSO leis. Zug Regen 17

LVelterverrcht oeo «aenraupur . pur w«cieorvi . vom is , vn .
;it Ausnahme des Nordwestens und des Südostens , wo barometrische
äxima lagern , bildet heute ganz Europa ein Gebiet niedrigen Druckes ,
welchem flache Minima über Westfrankreich , über der Nordsee und

er Pommern zu erkennen sind . Das Wetter ist dementsprechend trüb ,
znerisch und kälter, als in den letzten Tagen ; das bei uns eingetretene
ifklären ist wahrscheinlich nur von kurzer Dauer ._ _

Ehcaufgebote .
rlsruhe , 9. Okt . Josef Jras von Dorfmerkingen, Eisendreher hier,

mit Frieda Eberhard von hier. — Karl Müller von Bruchsal ,
Bureau -Assistent hier, mit Auguste Friedrich von hier. — Philipp
Rist von Skiederotterbach, Anwaltsgehilfe hier, mit Helene Mack
von Kreuznach . — Wilhelm Luger von hier . Photograph hier, mit
Rosa Albrecht von Wimpfen a . B . — Ottomar Hercher von Ouit -
telsdorf , Hofmusiker hier, mit Anna Holwägrr von hier. — Kar !
Kaiser von Rheinbischossheim, Eisenbahnschaffnrr hier , mit Frieda
Herbst von Liedolsheim. — Oskar Schmidt von Heidelberg . Referve-
heizer hier, mtt Mathilde Keller von Wichs. — Adam Alter vo »
Waldinichelbach, Schneider hier , mit Philippme Kaltenbrunn von
Mannheim . — Friedrich Wächter von Liedolsheii: '«. Bierbrauer hier,
mit Karoline Schäfer von Wössingen. — Kar ! Kirchmayer von hier,
Blechner hier , mit Marie Greif von Rastatt .

Gestorben .
irlsrnbe 3 . Ott . Wilhettn , B . Johann Segelbacher. Schuhmacher, 2 I . ;

Emma , B . Johann Braitsch, Schlosser. 1 I . 8 SM . 26 Z . ; Salomea
4te>viermackers 33tue .. 64 I . : Beriha , B . Jakob Atu»er.

WasskrstandSnachrichtrn.
Rhein .

irau . 12 . Okt ., 477 am, gef . 09 cm. ,
)L 12. Okt .. morgens 6 Uhr, 842 cm. Bcharrungszuirand .
ädshut , 11 . Okt , mitta gs 12 Uhr, 295 cn», fäll t . _

Konkurseröffnungen .
asfejder Spar - und Darlehenskassenv-eei .» in HagSseld, EröffnungS «

termin 6 . Ott , Anmeldesrist-Ablaas S. Rov , Prüsur .gstrrmm
26. Stov . _ •
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O Ĵ _
E j =>
8 »

ö>
g 5̂2 1
8 e
<33

SS
Ö

jd

ä
Is

*
5

"
^ ."S

^ r !
‘

0

täl »
gfl | Sjj „ ,2 ^ SjS

. sl ® « ! .
"

. «

®
« eil

ffls « * ®
« “ 8 « . 5 3 SP8 -8«y h « >» 8 .jo _a « ’S S ; s-< s , 8

£ ® « 2 ^ öSS
5 ffp b

OjO -W P ^ JQ « r ^
® Sc3ä

^ « w »tLvrg
xs Cfl O G Q ,_gs _ ®ji g .0 55

_ _ 3 ^ | ^ § ggs | . 3 | ‘®

© - v ® G 5 vg ' CS « jD S 3 5 «* 2 ÖH . jQ ^ M) x ^ -H » - •* ÜJ 4» -j - Q.
Ifäl ^ SSt - § S . » “

. SS -e " « 3 .S - 5 ?

G3>

“
»S s c
® 8

& L

^2 ^^ 55
'O 'jo Ä JO *G

a
-4-rf Sn ***

SÄIL
"

S ®
o> <u n ^

■g § 51 -̂ 1 ^ 8
ß ^ | | | |
p a ” ®

. 8 rf»
« «u p u 3

ii <■<» 8 . ? s Ss ""
a

-r- Ä S '
q 8 3 j6^ 8 ^

g

8 « 'S ^
2 -2 | _ g _

P >8 . s 8 > - O kr »g '
J5 - .

P
" « « § «» c W S S

=a -s Ja ^ 2 a -g ^ ä _ s
8 ^ 8 -ZLpIK

«ä jo jo
«-» 55 R5

Jg
CpT g H
£ gg».» . 5; .5

G S

_> « h

; -b
c

' fl«

G3 <a>
§ 1 :
G3
Ij gs '

g
© ‘5 d

55 ^
V»
G

J=>

Ä ' .
R a> « I T5" R̂ v

^ JO

G G
i- <8 'catfs8 5 8 Ä -

c
l ^ s *& § « §

-e -s § - ö ö a . 2 - ■
' G o So GJO Ö - 2i « 4» fC }- '

ZZT L LZF ^ ZB pZLZ " 2 8 8 >̂ 8 L 8 » -« § 8 LLZL » 8 - Z oKZUZ

5 3 ’ tl 2 ^ . OGooGaft ^ GG C— G -üsC "0 ^ <— «g -«- » Ö 5 ^ U- & p S *G »C ;5 **— »5 £ c * o ^ G G ^ ^ ^ ^ S g
' S> ^ ' o ^ I SiS sS ' § e A 3

jo ^ 5 Ü 55 ^ I» >* «> ,1* Sä ^ *ti _ <y » 4» R p ^ g o 5 G g° “ — o ® . «i ' g ' ftl . Su « ' Sta 6 i2 - „ Ä » K „ « « •-
c •— »« — — — »3 « « . « « ? Ä -L 8 e ? 'S ‘ c s cg

05 - - g ^ ^ *XT g -o g ^ 2> o^ — oa ^ . a _ Mrs G

L» .a .

— ^ G G
j * £ b

- -

V» _ G
QJ G ^

vO ^8 =b 8
_ Ä *S - i

S
'

s
. _ =o £ . “ p
c * | ^ .-2 '

i ® « - - c _“ 8 g o
8 gjo

v® 8
G 55

S-> G
-f ©

Ä

Ä 8
8 g ~

W ^ °»
feJ 'S '

'<!> Si .O ' JS ' w ^
- -ZWMZZ | l ^ s

-. -hi G3 G3 -hh
Q> t*‘ r-> O G
G s£ 7'sCV'»G' >5?v 5 ^

. JO
GÄ ^ © S

“‘
o

“t
G lWs i

n *€r
B -JZ

D **0 ^ 0 G “ G) ^ G ^ . s

ZZZD -L 3 | S IplJ 8 T
fe> G p» -G^=G G G G tG - G Ä ' G S jOjO I -S ^ ^ S |

*
| *i

G ä 'h - ä G G t̂ —

G
ö j- G
8 § 8

— roM
-§ — p
p

8 )
8 8

qp >G -
*> jo G

c
8 -B

^
P

81 V «»
=0 « w8 8 8C sO 'S
. S -pö »

.~ 8 jo
LZ
812 -

Ä lf

G

«— J-*

KZ
-Z

vCT-
s ? T ^ 2

LZ

g . ESS ö

. §
2 (»R c d

ta 5 d
JO _g G *5J
pS 2 g
G r-» ^

2 » *=*
Ä

«>

G
i-t _o G*G JO ^ _ g

g G -̂ r 5d** s->
' S B ^

L >G -
S ^ S 5 ^‘d £ g S
G JO —Q G ft»

•y ^ G p
3

^=0 «© .
8

^ p
8 O o "

p 8 -L —
G §
8 <p ^ p8 ' «i

8 -BZA8 8
* • =£ > 8 ~
a» g $ 8 8 _i_>
8

* = 8 P ej
-— “ jl 'go 8 S

; >oN .

• ^ p o
So » d
s
8 0̂

"—

® 5 - , s
v 'S ' 2 kr

*1»
-rr

.2* - 'CT S
jo « iJ8 - -

g »
3 8

C 'S '-« (3
g *5 -jo ss § < _8 8 pogf ;8 » p p 3

a» P a> 818- 5i ‘3 wKJ ° a
S

' " jo
'
g

87 - 8 pP 8 ' 8 *»
,2 _ p c g jQ

"
lg !

a
Ä 1 g .§

?-> «
-G*̂ S

iG - g
»xs b̂

. 55 ^
Dr :

tX ô *
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g ^ G S5JOJO «64 n ô Ä» S o „ ft 3 ^ öWÖApg ^ ft » « g G 3 *3 ^ rr " W _
§ | lSi : Tp nR

2 | 2-" .S a § af -E ^ § ä ^ 6 B 6 » | . «
| ^ 1

« 8
g | ^

Y -L
^

a
-3 « § - pS .rÄ & : | § 6 ^ 2 AsKL

'
B "- LL » •* -

8 w c esö fl gf | » 2g sS ?6ZKpK6 8 ^ .S 7 ^ >b 8 « 2 -2 §
-SäS

^ - ■*— =3 3 S -'t->si ^ p H ' 2E -S .E 6 » 6 -pä e 3 -0 H p 6 ° ä•ft 5 a» y -G '■* m 4i »ff . , s ft k 64 G5*ft -« t » ft ä» i-7

, p . pWZ -
. UZ BZZZ L ^ HM

-b - ues
gp „ ^ 2

5 p - p a „ - 6 3 p s -S -
- S8 .2 .-S - . M 3622 2 » . s >SL „ ?

Q» G) -ft d 94 jj ( C« 64
£ 6 =° ~

aE p Ö ;8 -p « , 3 .2 8 3ä « p
sr2

8 ^ ZZZ 2
® ? -

Za ss » g 'i
'

^ ifÄg
y ft»> gj ‘»3 a G

© ■
sä §

® ° L

• «-» •4-» ft « ft » v\ ^» Q> ft » w .
3 2Z -S | SS L6 .6 .Z S aS
e (aig Qfll -a a 3P .68P .^ 2 G "—-ft G ft £ -ü tjrz ö
^ cy 5 ^ ^ ^ 3

Ä diffVc
A -.3 -3 a ® § £ pW .2 -

jQf
w 5 z - « p . « -p 8Q a p —

.^ S 5^ ö • ^ S d -- * hjo ?
T 9 S a .2Z 8 oKZ " L " L g oi '

2 jo © 6 ©
=§ ^ 8 8 8 p - w S

3 Pp
^ S P 6 6 =8 3 J' ‘" -" =* «

- 6 y ^ y d <37 Gff 3 — pO
3 S fl 5 flac - s Ä 3i 5! s .c . §-7G -ft J o, ft 04 «y 5 y 61 p Q
G 3 «ff *G G2 03 r-» >0 '*̂ » ff 3̂ ^ *p P2C „ _

B Ä 6 -- p -S Ö -eSl
« sv .-s 3 " *

=3 jS « Si 2 -

_ Äg ® 3 « «§ 8 -- s
" - a6 a L - -§ 6 B Z “ 68 !^ ff ff -ft ffs & 'ff »̂ 3 .S 2 d ) 5 d °̂ *

> G ft -G je ^4 ft 04 iX— G ft .3 Gff de *— L .je L 2» -r ff ff Sft GS ch G w*. fr* ei*s JO «rr. ‘g -£ ' ^ T-» T >o
> «*— G w o<? ft » G q ft G
a *ft C jq Wi 04 w ftV 8 p P =e o :

o e >-

rr ft <3 - Gff jd tfj
o» G fr*
-ög -© W .

>G
3

SS w ä §
? Ä : » 3

; 6 p ®

2 -.g BZZ .6ft G . 04 ^ Z

> © OSÄ

CfliSa 2 -*'
2 „ =8 CT « >t 3 2 3 p
S ^ c » “ “ 5 S -— p6o2J »i p04 ff 04 +* - ^ f* Q jO Ä O 5-4 ft ft ft

2 - 2 °> S « HS , 3 p °

26 ojä - c

p a
_ - — L © ., «6 6*4 y jQ J*^ 03 tJ 2 L6 S 3 JS

a S « ? 3 « 3 PZ
04 ft 3 3 g

^ 8
" G

S s
'

11
“
i l <s -‘Ig

'
.lri

'
J .

g 6

Söp
-i - p KA § 3 ^ -8Z2 3 3

'

» 3 d2 L £ja N - p „ 2 B 2 -p * '
B S G *ft~ 04 ft O «ft— -ft ft ft .ft 048 « 3cw " ä - « p aL - 3 p joa -*3 , § ><£ © B sß ? „ SÖ 2

4&-G

s

s

je
s

MG
dt

f5

Q
GoG
caG
L
5?
jO
§
ff
G

S

oj 3

ff o» l• «a G ‘GffÖJS ® O ^ Üg

- Aal a
« s : g

®
b

» e
igjä , = ® 1 5 drill

Sfl ^ sig « K,i « ÄÄS » 7 « « fli
- ■ R p ■— p -P Zzpj

3
a2 " > . 2 ^ 53 § w -p “ fraÄc ^ 1

2 -’c ® S6
3 .8 3

-§ S ö » B -»
WS ÄE -p » jo .2 »®? E 55 S » ä ejoS ? 2aeci a .S »

ft ff je .- G '

j-> «n» g ft ft ft

gö ^ '
Ä .

p 3 ft -G ca je

- ■
ä

’
e : -

- 3 jc> ^ T g
’öO ? - _

G fr* ff ff ft IH
^

I ^ s-ft 04 ~ft " ft ft ft ft «»— G

5 ^ . a 2 ^ rltÄpPgll
03

^ S =3 .- K - KD ZZÄD - ö ?

Sa '

E rr G
G CH 3 04 ff 04

« L S . 8 ^
‘2 '

a c
=a

p -,2
>bN ä 3

_" a © S JC 8 -5 ° p A . » 55 « -a
»> P2 =e 8 „ 33 P ^ 3 _ ® 3 .P « -P - » .ÖQfl | äO Ö 3

3 p ' *.ft -ff G
Ä» «Ji «H*

^ JO *

i -sl gJ ^ .H «

« ’a S "“ 6
p p 6 « d >=a3 s .p2a a w' S .E

,S • 2 -LN - 33
^ 2 v ^ > OS r

_ 8 S * J
Sg {

s *° ÄS 8Ä -S gS
C?C ff G -°

.^7 04 . ft
04 g-$ *ft 0̂4 _ _ ,<53 -ft G G3*e»c <u» 2 8 -3 3

04 »ft G3m—

00

- 04

G «. fr* .
4 4ZJ 45 ' 04' fi fr CD ft ift "-*ö • «ft i >«»« ft ft 5̂ » y=« 04

8 B -3 -8 Sfl » 31 So & „ Ssi
5 £ ESSl ^ ^ sfg ,
G G ft -ft w r ö «

NLZGBLKÄi

I



rt O 5 23 o rt 55 ^ a a <* ** ft rtft 2 . ^
ÄT fto ft O* <5 7ft»v£J*COft rt * Q. «—

£ a
, 5 2

rt TO «><ft* rt
jft CT ft 2 *■"*’ s - 's . i

'
#

5 or -ö *■& ■»

& S K s . Z ZLM ^ ß
'
F

~ " ~ •- - 3r 2 ” « »S5i

© *3
** 5 * ^ ^ © erS ^ jgCre ? ^

» = :
3 to ,

co
» _£ '

^a a - jr

£
ft !? g » 2 «
TO ö - 3 ö» PP «rt « ty a « -3 *
g <5 ’

o co 8
i § © ir § asS -- »ec <v ^
re S « .

”re* f®
J3 Ä ? F

Z
'Va . H -Lö '^ G

l s f Hfl
’

ffl ®
lifffttif ^

lUf

2 ß <v*■+-* «■* «•* s » £L Q p o * , « OM VAp 0 *„ 3 .1

*
# I ;

~ « 1
§ « re § E

"
Ef'E ' 3 2 - a -a 3^ "

a
’

22 s 5 , r § S 3 » cy « »egr - g äs . 3 §
Rg» © e «8 - Za « 2 iS .

*0
° 3 a « «y- S S ° sl g '’ g | . 0 ''•era 50 ST ' 3 ^ 3 'S - g gg - «?
LZ ^ S gj - i S -~ - a 3 .^ , O s - j? , « « co 3 » w ." «“ « - =■• §

eff 3
|

: ir

. . . WV
S - 8 ^

’
ö § -

8 3 - <i>
2 '•3 *'

CT rv 'ft *1
_ _ CO 8 «

a erg 3*■* vfij* ro ^
CO (ft

iF isE -s -
'

w fr « ^ '
A -LÄE " §

fi fS ‘ o a 2 .-8 3 «
c^ -rf» ft

<5 2 o
Ö *^ O -£+! ^4. ««* • «- »• rt Ä —..**

p
' R « s ftp "

d § —̂ rt . es cr *’̂ * rt 2 .
|

^ § f SStcof -
^ g - ^^ « 2 " 2 ft ft ft ft -ft ,. S /a3 » q * a 2 E | 3 -0 1

» ■g f - = ff g A 3 s ;fl 1 & spft ° s . s2 . s ' q « -^
g 2 « : § ■*

< . s ?3 CO va^ > '* « ' 2 8 3 ? .
“

- 2 © re"
—•, S - 3 re " 2 TO a - '2 3 Jf 33"rre -3 * — <a3 3 « CO

^« PP » rt «
asa ?

s -KWro « UI
o ' P .iä . S

D -

« » 3 a « o f
fösS ' S * § 3 <g?^ '

es

CO

liitrlkifl ^ fir

co "

•03-

A

©

S
l ^ ,c

J3 3 3
-5 ,^ CO PP
•s '

gj - srä ?
3 L .L, "

gS "re 1re" iS Os
« 3 a
3 e» f 3 . ea 3 ö» ^ 3
3 ^

°3r 8 "
re° r i 'S ' 3 «

3 5 -'

f
S

g H " 3

I 3 « L3 1 S "

' ac2 «-t* ^—»H C M
! 2 ^ 3

g 8 ? § ■!
| 3

iSg -S
all

O Cfo »
Vu

1 8
<€ 3 -

^ uv «

*-» —n
2 . 38
3 O 5i ' ^ v£tT̂2 or 3 vg< 3 re PP

3 3
grss 8 - ~ '

d .£ - g 8 «■Sr « rt ”
aj S -’ OP 3 g 'S Vs-Ä>S 0 ^ Qß (y a A . O 2« S - o (a| 2 re 22 ‘ « rt

s& E■* 2 . 3 ^ L 2 - S - o -a » - « :'S S
. .

~ '
«3 s 3 ^

" ori . s rsIF ! j,s
- a - 8

3 3
faföR 2 " i ' -S ' dß

'2 - 2 . 3 ‘ö »
'

©
o, »o « Eg ' Is 5^ <—& § 8 ^2 « ' g sr . »■'ö ' ta ^-^ O «? TP’jrr ' B" P3 3 re « 3 _ o re- Z05 75 «2» 8 . <Ä) <v O-

CO

s _e ro . O «■* - ö^ 2 . ^ T2 -<3* $FW ^ ^ ^ ^ MW (»<~v *-K >v* ,v<2 ^ ^ CT qT S ^ Ä) 3 ^ ^ «v
Z 3 S 'j ^ *

^ - 2 I <y52 :2 Sjo »* o 3 - <* -St VXS je & s

hS . 3 US
g

«gi
‘ "Ä »

v£3^ Q< >-» Ztz0 'ffaSo c cya
co ^

» CO '

©

O ifo
«

O .TÄ c*

O <-*» ;
yö » <

H 'ir *̂ B» £ , S « -=?OT C? re« P O O« 3 3 re " “
O o <aSinäan

HL 3 «■&■•C ’J i-4
vCf1OT pL.
3 2 ^

re

K

S
Sf, § 3 - UV

®* g - 5̂ 5 3 c35
« Igis
pt er

J -L ^ Z - ? or
-2 > <̂ 2 O

g E « ? 3 ©
§
« ; 3 a rtn
U © ^ Z »^ re Uv « Z
& 3 3 o

*re o c3 - re j*.

_ _ 2 -co v* g
2 ^ ^ 7 ? S . 0 54
« a —*. S i 3 ' S3 H O re3 « ■S - 3 CO 33 . Pt or re Cf« 2 -—» « re CO^

'S-3 >ire 3 3 33 =-e o re CO 3
LZ 3 - ZA

O 3 ? g 3 - <& 3

g = « . O Z ^ger Z re L ,̂reS «fQ 8 W *p CO ^ t^
H ^ cZ 3

^ 3>Ä- 3 «> o s : 2 o
er >

# 3

2 S « " ä " " n -er ^ ^
•°S 3 « org w ? ' g "PP

irs ® iiIH « a
« Ä =* rt 00 gTS ' re F -ß ' S3 3 Z a Z - 8 . S " Z § J -

■
gs . BcH ^ s I - as Is

E 'sss . A ^
cw 2 - *5 ^C? vn « C ^ Ö3 -g 1 « A L § "3 3 re co O0 -3 < K a 3 * **

F 'Sp
*

er 5 _

® J3,
R -S *

co

3

' £33 2 S 'S - 3 .
© 1

•3 * « S *3 "
O 'M =« *“ o 5 "

or ps CO
_ _ w pO co S S -CO_*3 ^ ^ H O1 ^

iflf
o . COa>« ' otd "
3 re 3 3

K ~ 21 I re 1 a «

fjsgt § 5e 3
l - g 5 l

K ^ . gUM ^ . © WssZ 3
re o er 2 3 3 -PÜ'S ' 3 —3 g 3 iCco 2 3 'S - 3 er re"
> 3 3 sl a ft P O'

re co 3 aLra rere a co er vjOO ’ e uv Bv

* ) « ■ "
? - l . | 3 & | f 1

2 3 o »-»>t—t- *-t- *—*, 5J * w*O <v3 3 « u» « o « Ä 3 « 7^ 3 *0 - 3 CD 3 CO O ^ 2 3L --C3 - f -4 re 3 'rv —re vs -v- « —3 ^ IJ ĈO CO ^ re *3 2 —3 er PT 2 O) g o « 5 ^ a -3 ^3 - « o - s« rea ^ S 32 ; ©
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